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    ERFOLG DURCH LEADERSHIP




    

      	
Ziel: zu einem vorbildlichen Leader werden




      	
Anwendung: Mit ausgeprägten Leadership-Kompetenzen kann man sein Potenzial als Führungskraft optimal nutzen, die Motivation seiner Mitarbeiter stärken und hoch gesteckte Ziele erreichen.




      	
Arbeitskontext: Teamführung, Unternehmensführung




      	

        FAQ:



        

          	Was sind die zwölf essentiellen Eigenschaften eines Leaders?




          	Kann ein Manager zum Leader werden?




          	Kann ein Leader zum Manager werden?




          	Wie stelle ich eine Vertrauensbasis in meinem Team her?




          	Wie festige ich meine Führungsrolle, wenn es in meinem Team zu Machtspielen kommt?




          	Bedeutet Leadership Manipulation?




          	Was sollte ein Leader tun, wenn Leadership im Unternehmen nicht wertgeschätzt wird?


        


      


    




    EINLEITUNG




    Leadership spielt gerade in privaten Unternehmen und Verbänden, in der Politik und beim Militär eine Rolle. Im Folgenden wird auf die Aspekte des Leadership in Unternehmen eingegangen.




    In der Arbeitswelt hängt die Wertschätzung von Leadership-Kompetenzen stark von der Unternehmenskultur ab. Dabei werden sie immer stärker nachgefragt und nehmen heute einen festen Platz in Stellenbeschreibungen, Mitarbeiterbeurteilungen und Fortbildungen ein. Zahlreiche Unternehmen fördern Leadership-Kompetenzen innerhalb ihres Managements und ehrgeizige Mitarbeiter versuchen ebenfalls selbst ihren Einfluss geltend zu machen. Leadership ist für Führungskräfte bzw. die, die es werden wollen, zu einem unerlässlichen Teil ihrer Kompetenzen geworden.




    Ich bin nicht dazu da, zu überwachen, was meine Teams einbringen oder ob sie korrekt arbeiten. Vielmehr besteht meine Aufgabe darin, sicherzustellen, dass die Mitarbeiter ihre Mission verstanden haben und über die notwendigen Mittel verfügen, um sie zu erfüllen, dass die Zusammenarbeit reibungslos läuft und dass sie ihre Talente weiterentwickeln können. Zweimal im Jahr machen wir eine Umfrage, um festzustellen, ob die Verantwortlichen noch people managers sind und die Mitarbeiter weiterhin inspiriert und motiviert sind.1


    Thierry Geerts, Country Director, Google Belgium




    Die zahlreichen Tipps in diesem Buch werden von Erfahrungen, die Experten und Entscheidungsträger sehr unterschiedlicher Unternehmen gemacht haben, veranschaulicht. Diese Erkenntnisse ermöglichen Ihnen, Ihre Arbeitsweise zu optimieren und Fehler zu vermeiden, die sich fatal auf Ihre Karriere auswirken könnten. Dank Ihrer so gestärkten Leadership-Kompetenzen können Sie erfolgreich und nachhaltig durchstarten. Werden Sie zu einem selbstbewussten und bei Ihrem (zukünftigen) Team hochgeschätzten Leader!


    




    

      

        1. Übersetzt für 50Minuten.de


      


    


  




  

    LEADERSHIP: DIE GRUNDLAGEN




    LEADERSHIP IM UNTERNEHMEN




    Leadership und Management




    Die Rollen des Leaders und des Managers werden einander häufig gleichgesetzt, dennoch bezeichnen sie nicht dasselbe. Abraham Zaleznik („Managers et leaders, en quoi sont-ils différents?“, 1999) und John P. Kotter („Qu’est-ce que le leadership?“, 1999) definieren sie wie folgt:




    

      	Im Management dient Autorität der Freisetzung von begrenzten Ressourcen zur Produktion von Gütern oder Dienstleistungen. Der Manager nutzt also die Autorität, die ihm dank seiner Position in der Hierarchie formal gegeben und die in seiner Stellenbeschreibung festgelegt ist. Sie spiegelt das Vertrauen seiner Vorgesetzten wider, das sie ihm für die Erfüllung bestimmter Aufgaben entgegenbringen. Der Manager behält den Überblick, organisiert, überwacht und findet zudem Lösungen für anfallende Probleme. Seine Planung und Koordinierung des Teams ist dabei kurz- bis mittelfristig. Bei seinen Überlegungen stellt sich der Manager in der Regel Fragen nach dem Wie.




      	Leadership hingegen bezeichnet die Fähigkeit, seinen Einfluss so einzusetzen, dass ein bestimmtes Ziel erreicht wird. Ein Leader kann seine Mitarbeiter von einer Idee bzw. einem Projekt überzeugen und begeistern, sowie sie dazu antreiben, gesteckte Ziele zu erreichen. Der Leader teilt seine langfristige Vision und stellt sein Team entsprechend auf. Dabei versucht er meist Fragen nach dem Warum zu beantworten.
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    Beim Leadership werden daher mehr Emotionen einbezogen als beim Management. Der Leader motiviert seine Mitarbeiter, indem er ein Zusammenhörigkeitsgefühl entstehen lässt und ihnen Anerkennung zollt. Zudem kann er gut mit Veränderungen umgehen und stellt sich unsicheren Situationen. Das Vorgehen des Leaders ist vorbildlich, weshalb die Mitarbeiter sowohl an ihn als auch an sich selbst glauben. Zudem stellt er Sachverhalte deutlich dar, indem er ihnen ihren Platz im Geschehen zuweist. Dank der so entstehenden Vertrauensbasis folgen die Mitarbeiter ihm gern.




    Nichtsdestotrotz ist der Grat zwischen Manager und Leader recht schmal. Exzellente Führungskräfte verknüpfen ganz selbstverständlich ihre Management- und Leadership-Kompetenzen. Dabei kann das eine nicht vom anderen getrennt werden:




    Ich ziehe „Führung“ dem Begriff „Leadership“ vor, da er die Aspekte Einfluss, Beziehung, Zuhören, Autorität, Vertrauen, Kreativität, sowie Übereinstimmung von Worten und Taten miteinander verbindet und sein Sinn sich außerdem auf Team, Handeln, Entscheiden und Überlegen ausdehnt. Daher scheint es mir wenig sinnvoll, die Begriffe „Leader“ und „Manager“ voneinander abzugrenzen. Als Kapitän eines Kriegsschiffs, das wochenlang in Krisengebieten im Einsatz ist, habe ich gelernt, wie man führt, also im Gefecht das Kommando übernimmt, in Momenten, in denen kein Dialog möglich ist. Außerdem habe ich gelernt, dann zu managen, wenn etwas vorbereitet und die Solidarität der Besatzung gestärkt wird. Der Raum-Zeit-Kontext sollte dabei den potenziellen Leader in seinem Handeln leiten.1


    Admiral Olivier Lajous, ehemaliger Personalchef der französischen Marine
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